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Digitale Transformation der Wissenschaft
Unter den Begriffen Open Science oder Science 2.0 lassen sich aktuelle Entwicklungen subsummieren, die auf eine weitge-
hende Transformation der Wissenschaft durch Digitalisierung verweisen. Im Rahmen der Keynote werden die Dimensionen 
des digitalen Wandels von Gesellschaft am Fall der Wissenschaft systematisch entfaltet. Dabei geht es nicht allein um digi-
tale Infrastrukturen der Wissensverbreitung und -archivierung, die Wissen global verfügbar machen und auf Publikations-, 
Rezeptions- und Bewertungspraktiken einwirken. Webbasierte Infrastrukturen befördern zugleich kollaborative Formen der 
Wissensproduktion, die zunehmend auch außerwissenschaftliche Akteure miteinschließen, Stichwort Crowd Science, und 
im Zuge von Big Data neuartige Rekombinationen von Wissen hervorbringen. Fasst man diese Entwicklungen zusammen, 
steht zur Debatte, ob sich mit der Digitalisierung nicht nur die Rolle der Wissenschaft in der Gesellschaft verändert, sondern 
auch das Wissen selbst. 
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